
Grundlagen der theoretischen Informatik
Zweiter Ersatz der 2. Klausur (14.12.2011)

Für jede Aufgabe sind höchstens 10 Punkte zu erzielen. Um die Klausur zu absolvieren, muss man

mindestens 24 Punkte erreichen. Es stehen Ihnen 90 Minuten zur Verfügung. Bitte begründen Sie Ihre

Aussagen; Behauptungen ohne Begründung können nicht bewertet werden.

1. Die Graphen G1 = (V,E1) und G2 = (V,E2) sind Intervallgraphen. Kann es vorkommen, dass

G = (V,E1 ∩ E2) nicht perfekt ist?

2. Beweisen Sie, dass das folgende Problem NP-vollständig ist!

Input: Ein Graph G = (V,E), ein Knoten v ∈ V und eine Zahl k ∈ Z+.

Frage: Hat G eine Clique, die aus mindestens k Knoten besteht und v enthält?

3. Bestimmen Sie den gröÿten gemeinsamen Teiler von 2222 und 100 mit Hilfe des Euklidischen

Algorithmus.

4. Sei d = ggT (a, b). Beweisen Sie, dass ϕ(ab) = ϕ(a)ϕ(b) d
ϕ(d) .

5. Beweisen Sie, dass die Kongruenz x2 ≡ 2x− 1 (mod m) genau eine Lösung hat modulo m, wenn

m eine Primzahl ist. Zeigen Sie anhand eines Beispiels, dass das nicht unbedingt gilt, wenn m
keine Primzahl ist.

6. Zeigen Sie mit Hilfe des Fermatschen Primtests, dass 63 keine Primzahl ist.


